
WILDER KAISER - VORDERE KARLSPITZE
SEKTOR VORDERE KARLSPITZE - SÜDWESTWAND

ABS

Seillänge Länge Grad

1 30m 6

2 40m 6

3 40m 7-

4 55m 2

5 45m 6+

6 25m 1

7 40m 6

8 30m 6+

9 35m 4

10 30m 7-

11 30m 6

BESCHREIBUNG
Die „ABS" an der Karlspitze ist eine ganz schön abgefahrene Tour – an Aussicht und Abwechslung nicht
schnell zu überbieten. Ihr Name bezieht sich übrigens nicht auf ein Antiblockiersystem, sondern auf die
Initialen der Erstbegeher. Mit angezogener Handbremse geht in den elf Seillängen nämlich nix (höchstens
in zwei kurzen Gehpassagen): Geschickt steuerten Andy Schonner und Bernhard Salvenmoser von Platten
in Risse und zum Abschluss noch in einen wahnsinnig schneidigen Kamin, in dem am Ende Vollgas-Piazen
angesagt ist. Den Schwierigkeiten sollte man besser gewachsen sein – die Absicherung ist zwar gut, aber
nicht plaisirmäßig, und das Abseilen über die Route nicht gerade anfängerfreundlich. Wer das aber alles
weiß, der wird am Gaudeamuspfeiler seine Gaudi haben!

(c) www.hochzwei.media



 

ZUSTIEG
Ausgangspunkt: Wochenbrunner Alm, Ellmau (1.085 m)

Auf dem Weg 812, vorbei an der Gaudeamushütte, immer Richtung Ellmauer Tor. Nach der Abzweigung
zum Jubiläumssteig ins Kübelkar abzweigen bis direkt unter die Südwestwand der Vorderen Karlspitze.

Einstieg: In Falllinie des markanten Pfeilers beginnen 2 Bohrhakentouren - links ABS, rechts Wirtskante.

GEHZEIT ZUSTIEG
2 h

ABSTIEG
Abseilen über die Tour; Abstieg wie Zustieg.

Einkehrmöglichkeiten in der Nähe: Gaudeamushütte, Wochenbrunner Alm

GEHZEIT ABSTIEG
1 h

Climbers Paradise Tirol
Das größte Kletterportal Tirols bietet euch tausende Routen in 14 Regionen, gratis Topos in Druckqualität und aktuelle Infos rund ums Thema
Klettern.
Eine solche Vielfalt an verschiedensten Klettermöglichkeiten aller Schwierigkeitsgrade findet man selten auf so engem Raum. Zudem findet ihr
Unterkunftsvorschläge für jede Geldtasche.

© Climbers Paradise Tirol 2023
Alle Inhalte sind urheberrechtlich geschützt.

Die Topos auf der Webseite stehen kostenfrei zur Verfügung.
Ein Großteil der Foto-Topos wurden im Rahmen von einem Förderprojekt produziert.

http://www.tirol.at/klettern
https://www.regio-imst.at/projekte-und-foerderungen/details/climbers-paradise-tirol-fotos-und-topos/

